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Empfehlenswerte Schriften:
Prof. Haeckel: Sandalio« Fr. 125
Padre Josö Ferondiz: Das heutige Spanien „ 3.-
Siegs. Hagen, k. Pfarrer : Awan«s,ölivat od. Priesterehe? „ —.75
Lrof. Forel: Die Rolle der Heuchelei „ —.5«

„ „ : Die sexuelle Frage ungebd. Fr. 8.—, g-bd. „ 10 50

„ : Sexuelle Ethik - „ 135
- Ethische nnd rechtliche Konflikte im

Sexualleben „ 1.35

„ „ : Leven und Tod „ —.60

„ „ : Ueber die Zurechnungsfähigkeit deS
normale« Menschen. „ 1 —

Dr. Carret: 8 Beweise für dte Richeexistr«, GotteS „ —.40
Dr. Steudel: Wir Gelehrten vom Fach „ 1.50
J-an-Jacaues Kaspar: Die «ffäre Ferrer „ 1.—
Jensen: MoseS—Jesus—PaulnS „ 1.50

: Hat Jesus gelebt? „ -.80
Schachen: Der moderne Jeiustult „ 1.25
Dr. Ernst Horneffer: Stehe» wir vor einem neuen

Kulturkamps? „ —.80

„ „ „ : Aesus^m Lichte der Gegtnwart — 30
R. Richter : Einsührung in die Philosophie „ 2 —
Prof. Drews: Die PetruSlegende 1.25
W Manasse : Lebensfragen „ —.25
W. Ostwald: Di« Einheit der physiko - chemischen

Wissenschafte« -40
BSthling : Die Jesuiten —.25

: Zur Aufhellung der Christusmyihologie „ —.25
Prof. Wahrmund : Kath. Weltanschauung und freie

Wissenschaft „ -70
„ „ : Ultramonta« „ — 7<^

: Lehrfreiheit „ 1.35

I. Leute (ehem. kath. Geist!.): DaS Sexnalproblem
und die kath. Kirche „ V.S0

„ „ : Wahrmund vor Pilatus u. dem
Staatsanwalt „ —30

S. Tschirn: Die Moral ohne Gott — 40
Johannsen: Gegen die Konfessionen statt 4.— „ 1.^
A. Stern: Sonnenland „ — 20

„ : Entstehung der Religionen „ — 15

„ „ : Die religiöse Stellnag der vornehmste«
Denker der Menschheit „ — 50

Stern-Kohlhund : Im Reiche der Krau „ ---.15
Paul Robin Liebesfreiheit oder Eheprostitution „ — IS
Pleßner: «esundheitslehre der Krau „ — 20
Prof. E. Bleuler: Unbewußte Gemeinheiten „ — 65
E. Vogtherr: Christentum und Krieg „ — 30
H. Tutor: Sapr«»»» I«x oder die Religio» des

Egoismus 1 —
Favre: Die Verbreche« Gottes — 20

„ - Feigheit, Heuchelei und Lüge „ — 20

„ (Zur Agitation) „ -.10
Prof. Dodel: Die Religion der Zukunft „ --.15

„ : Weltlicher Moralunterricht — 20
Lanz : Taxilschwimdel ' 1 —
Karl Scholl: Die Entstehung deS Papsttum« - - „ 2 —
Senzig: Ethische VortragSkurse —50
Dr. Rlldt: Charles Darwin (Ein Lebensbild) „ -.3«
Most: Gottespest „ —20

* : Testament des neuen Glaubens „ 3.50
Odoaker: Fasti Ehristiani —50
Knaack Wilhelm: DaS sechste Gebot? 1--

Zu beziehen gegen Voreinsendung des Betrages auf Postscheckkonto
VIH. 964 oder gegen Nachnahme durch das

Sekretariat des D.-S.-F.-B.. Rindermarkt 20, Zürich 1.
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